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Grundsätze für den Ablauf des Konzessionsvergabeverfahrens

1. (1)Der Auftraggeber kann das Verfahren zur Wahl des Konzessionärs unter Einhaltung der Bestimmungen dieses

Bundesgesetzes frei gestalten.

2. (2)Der Auftraggeber hat die beabsichtigte Vergabe einer Konzession bekannt zu machen.

3. (3)Abweichend von Abs. 2 kann eine Konzession ohne vorherige Bekanntmachung vergeben werden, wenn

1. 1.im Rahmen eines durchgeführten Konzessionsvergabeverfahrens mit vorheriger Bekanntmachung kein

oder kein im Sinne des Abs. 4 geeignetes Angebot abgegeben oder kein oder kein im Sinne des Abs. 4

geeigneter Teilnahmeantrag gestellt worden ist und die ursprünglichen Bedingungen für den

Konzessionsvertrag nicht wesentlich geändert werden oder

2. 2.die Bau- oder Dienstleistung nur von einem bestimmten Unternehmer erbracht werden kann, weil das Ziel

der Konzession die Erschaffung oder der Erwerb eines einzigartigen Kunstwerkes oder einer einzigartigen

künstlerischen Leistung ist, oder

3. 3.die Bau- oder Dienstleistung nur von einem bestimmten Unternehmer erbracht werden kann, weil

1. a)aus technischen Gründen ein Wettbewerb nicht vorhanden ist, oder

2. b)die Bau- oder Dienstleistung aufgrund des Schutzes von ausschließlichen Rechten gemäß § 4 Abs. 4

nur von einem bestimmten Unternehmer erbracht werden kann, oder

3. c)die Bau- oder Dienstleistung aufgrund des Schutzes von sonstigen ausschließlichen Rechten, wie etwa

der Rechte am geistigen Eigentum, nur von einem bestimmten Unternehmer erbracht werden kann,

und es keine vernünftige Alternative oder Ersatzlösung gibt und der mangelnde Wettbewerb nicht das

Ergebnis einer künstlichen Einschränkung der Anforderungen des Konzessionsvergabeverfahrens ist, oder

4. 4.im Unterschwellenbereich im Hinblick auf die spezifischen Merkmale der Konzession kein eindeutiges

grenzüberschreitendes Interesse besteht.

Im Fall der Z 1 hat der Auftraggeber der Kommission auf Verlangen einen Bericht über das Vorliegen der

Voraussetzungen gemäß Z 1 vorzulegen.

4. (4)Ein Angebot gilt als ungeeignet, wenn es ohne wesentliche Änderungen offensichtlich nicht den in der

Ausschreibung genannten Bedürfnissen und Anforderungen des Auftraggebers entspricht. Ein Teilnahmeantrag

gilt als ungeeignet, wenn die Eignung des Unternehmers nicht gegeben ist.

5. (5)Im Oberschwellenbereich hat der Auftraggeber die Konzession, ausgenommen in den Fällen des Abs. 3 Z 2 und

3, in einem Verfahren mit mehreren Unternehmern zu vergeben.

6. (6)Im Unterschwellenbereich hat der Auftraggeber die Konzession grundsätzlich in einem Verfahren mit mehreren

Unternehmern zu vergeben. Ein Verfahren mit einem Unternehmer ist insbesondere in den Fällen des Abs. 3 Z 2

und 3 zulässig.

7. (7)Der Auftraggeber hat nichtdiskriminierende Mindestanforderungen festzulegen, die insbesondere technische,

physische, funktionelle und rechtliche Bedingungen und Merkmale enthalten können, die jedes Angebot zu

erfüllen hat.

8. (8)Der Auftraggeber hat sicherzustellen, dass alle Bieter gleich behandelt werden. Er darf Informationen nicht in

diskriminierender Weise weitergeben, sodass bestimmte Bieter gegenüber anderen Bietern begünstigt werden

können. Der Auftraggeber darf vertrauliche Informationen eines Bewerbers oder Bieters nicht ohne dessen

Zustimmung an andere Unternehmer weitergeben. Diese Zustimmung darf nicht allgemein, sondern nur in Bezug

auf die beabsichtigte Mitteilung bestimmter Informationen erteilt werden.

9. (9)Der Auftraggeber hat den Ablauf des Verfahrens in der Ausschreibung festzulegen.
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